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S i t z u n g s v o r l a g e  
 
Drucksache Nr. 147/2017  Teningen, den 18. September 2017 
 

 
Federführender Fachbereich: Fachbereich 2 (Planung, Bau, Umwelt) 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Technischer Ausschuss (nicht öffentlich) 10.10.2017 Vorberatung 
Gemeinderat (öffentlich) 24.10.2017 Beschlussfassung 

 
 

 
 
Betreff: 
 
Feuerwehrgerätehäuser der Gemeinde Teningen; Erneuerung der Schließanlagen 
 
 
Es wird folgende Beschlussfassung vorgeschlagen: 
 
Zustimmung zur Beschaffung einer erweiterten Schließanlage für die Räumlichkeiten der 
Feuerwehr Teningen (incl. DRK-Anteil und Anteil Gemeinderäume wie beschrieben). Die 
Finanzierung erfolgt aus den im HH 2017 für die Schließanlage zur Verfügung gestellten 
Mittel in Höhe von 11.000 € sowie aus nicht abfließenden HH-Mitteln im Deckungskreis 
Bauunterhalt in Höhe von  3.031,89 €. 
 
(Vorschlag des Technischen Ausschusses: 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen) 
 
 
 
Erläuterung: 
 
Im Zuge der Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Finanzplanung 
für das Haushaltsjahr 2017 hat der Gemeinderat am 31.01.2017 beschlossen einen Betrag 
in Höhe von € 11.000.- (FIPO 1.1310.500000) zur Erneuerung der Schließanlagen der 
Gesamtfeuerwehr zur Verfügung zu stellen. 
Der entspr. zu Grunde liegende Antrag der FWV-Fraktion lautete wie folgt: 
 

8 Die Feuerwehr (Gesamtfeuerwehr) 
beantragte unseres Wissens noch 
einmal eine allgemeine Schließan-
lage. Kosten 11.000 EUR. Die 
Freien Wähler befürworten dies 
und stellen damit den Antrag zur 
Aufnahme im Haushaltsplan 2017 

Bereitstellung von 11.000 
EUR für die Schließanlage 

Zustimmung 
 

 
Ende August 2017 ist die Feuerwehr erneut an die Verwaltung herangetreten, mit dem 
Wunsch das Budget für die Beschaffung der Schließanlage zu erhöhen. Die Feuerwehr 
begründet diesbezüglich wie folgt: 
 



147/2017  Seite 2 von 3 

 

„Für die Beschaffung des neuen Schließsystems wurden von der Feuerwehr 11.500.- € 
kalkuliert. Hierbei war für die Gerätehäuser jeweils der Austausch der Schlösser an den 
Außentüren vorgesehen. Nach der Beratung durch zwei Fachfirmen wurde deutlich, dass 
bei vielen Türen ein einfacher Austausch nicht möglich ist, da teilweise Türen mit beson-
deren Beschlagslängen verbaut wurden. Diese Türen sind aber essentiell für einen unge-
hinderten Zugang zu den Gerätehäusern. Zudem wurden mehrere Schlösser zusätzlich in 
das Angebot mit aufgenommen, da sich dies als sinnvollste und zukunftsfähigste Lösung 
für die Zusammenarbeit innerhalb der Gesamtwehr erwiesen hat. (Stichwort Werkstätten, 
Wartung von Geräten, gemeinsame Nutzung von Ressourcen). Ebenfalls nicht berücksich-
tigt waren mehrere Türen in den Gerätehäusern Heimbach und Nimburg, wo gemeindlich 
Interessen aus Verpachtung/Vermietung bestehen.“ 
 
Die Feuerwehr hat sich von 2 Anbietern elektromechanische Schließanlagen anbieten las-
sen. 
Die Feuerwehr favorisiert das System der Firma Salto mit folgender Begründung: 

 Das System ist kostengünstiger in der Beschaffung 

 Das System ist kostengünstiger in seiner Erweiterung und Pflege 

 Das System ist bei anderen Feuerwehren erprobt und wird als zuverlässig be-
schrieben. 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Das Angebot für das System „Salto“ gliedert sich wie folgt auf: 
 
Gerätehaus Teningen mit Schulungsgebäude:   6.620,76 € 
Gerätehaus Köndringen:      4.841,91 € 
Gerätehaus Landeck:         434,04 € 
Gerätehaus Heimbach:      1.962,57 € 
Gerätehäuser Nimburg und Bottingen:    3.637,08 € 
Programmiergerät/Sotware/Einführung:    2.453,78 € 
 
Summe (incl. Mwst. und Montage):                     19.950,14 €  
 
Zzgl. gemeindeeigene Räume in den Gerätehäusern, 

- Heimbach (Gemeindewohnung/Trauzimmer) 
- Gerätehaus Nimburg (Haupteingangstüre) :  2.581,75 €    

 
Gesamtkosten (incl. Mwst. und Montage):                     22.531,89  € 
 
Verfügbare Mittel HH 2017:              11.000,00 € 
Differenz:                 11.531,89 €  
 
 
Hinweis: Der vorgenannte Angebotsbetrag für „Gerätehaus Teningen mit Schulungsge-
bäude“ in Höhe von 6.620,76 € beinhaltet einen Teilbetrag von 2.167,49 € für die Räum-
lichkeiten des DRK (Haupteingang und 3 Schulungsraumtüren).  Um eine Einheitlichkeit 
zu gewährleisten wäre es sinnvoll im Zuge der Neuanschaffung auch die Räumlichkeiten 
des DRK mit der neuen Schließanlage auszustatten. 
 
Finanzierung des Differenzbetrages: 
-nicht abfließende HH-Mittel aus  FIPO 1.1310.500000 8.500,00 € 
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-Deckungskreis Bauunterhalt   FIPO            .500000 3.031,89 € 
       Summe:      11.531,89 €  
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